
Regelmäßige Termine 
dienstags Bu 19:45 Ökum. Chorgemeinschaft (in der Paulus- 

gemeinde) 

freitags Bu 19:30 Chor „New Hymn“ im Pfarrheim, Bu 

 

Vorabendmessen in den umliegenden Gemeinden 
Hannover: Kapelle der MHH: 18.45 Uhr; St. Anna: 18.00 Uhr (jeden 2. und 4. Sa 

im Monat); St. Antonius: 18.00 Uhr (jeden 1., 3. u. ggf. 5. Sa im Monat);  
Bolzum: St. Josef: 18.00 Uhr; Celle: St. Hedwig: 18.00 Uhr (außer 1. Sa im 
Monat); Großburgwedel: St. Paulus: 18.00 Uhr jeweils am 4. Sa im Monat 

 

 

Kontakte   
   

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus  
Im Langen Mühlenfeld 19 
31303 Burgdorf 

Tel.: 05136 80929-0 
pfarramt@st-nikolaus-burgdorf.de 
 
 
Priester 
Pfarrer Franz Kurth 
Tel.: 0511 95599-11 
franz.kurth@bistum-hildesheim.de 
 

Pater Cherian Marottickathadathil MSFS 
Tel.: 0511 95599-12 
cherian.marottickathadathil@bistum-
hildesheim.de 
 

Kaplan Kirill Buslov 
Tel.: 0511-95926299 
kirill.buslov@bistum-hildesheim.de 
 

Pastor Christoph Müller 
Tel.: 0160-2308254 
christoph.mueller@bistum-hildesheim.de 
 

Gemeindereferent 
Stefan Horn 
gemeindereferent@st-nikolaus-
burgdorf.de 

St. Matthias 
Marienstr. 17 
31311 Uetze  
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 9:00 – 12:00 / 14:00 – 16:00 
Dienstag 14:00 – 17:00 
Mittwoch 8:00 – 12:00 / 14:00 – 16:00 
Donnerstag 14:00 – 18:00 
Freitag 09:00 – 12:00 

Pfarrsekretärin 
Christiane Berger 

 

Caritas St. Nikolaus 
Angelika Wirz 
caritas@st-nikolaus-burgdorf.de 
 

Bankverbindung 
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus 
DE35 4006 0265 0010 1768 01 
DKM Darlehnskasse Münster eG 

Bankverbindung Caritas St. Nikolaus 
DE65 2505 0180 0001 0001 65 
Sparkasse Hannover 

Förderverein der Pfarrgemeinde 
St. Nikolaus Burgdorf e.V. 
DE35 2505 0180 0270 0572 68 
Sparkasse Hannover 

www.st-nikolaus-burgdorf.de 

Lebensberatung, ka:punkt: Tel.: 0511 27073940 

Telefonseelsorge: Tel.: 0800 1110111 kostenfrei 

Nächstes Wochenblatt: 21.11.26 bis 06.12.26, Redaktionsschluss 17.11., 12.00 Uhr 
Alle Bilder und Fotos, sofern nicht anders angegeben: aus image 

 Vorabendmessen in den umliegenden Gemeinden: 
 
 
 
 

 
 

Wir feiern Gottesdienst 
in Burgdorf (Bu), in Uetze (Ue) und in Hänigsen (Hä) 
 

32. Sonntag im Jahreskreis, A Evangelium: Mt 25,1-13 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
Sa 07.11. Bu 15:00 Gräbersegnung auf dem Stadtfriedhof Burgdorf 
So 08.11. Ue 9:30 Messfeier 
  Bu 11:00 Messfeier; ++ Marie u. Friedhelm Bühring 
  Bu 11:00 Wort-Gottes-Feier für Kinder im Pfarrheim ENTFÄLLT 
  Hä 15:00 Gräbersegnung auf dem Friedhof Hänigsen 
Mi 11.11. Bu 9:00 Messfeier; ++ Günter Waindok und Brigitte Knetsch 
  Bu 17:00 Martinsandacht in St. Pankratius, anschl. 

Laternenumzug nach St. Nikolaus 

33. Sonntag im Jahreskreis, A Evang.: Mt 25,14-15.19-21 o. Mt 25,14-30 

Kollekte: Diaspora-Kinder- und Jugendhilfe 
Sa 14.11. Hä 18:00 Messfeier in St. Petri 

musikalische Gestaltung: Gitarrenkreis 
So 15.11. Ue 9:30 Messfeier 
  Bu 11:00 Messfeier; + Berta Heinki und alle ++ der Fam. Medda; 

++ Gertrud u. Josef Kluger 
Di 17.11. Hä 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim “An der Mühle” 
  Bu 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim Helenenhof 
Mi 18.11. Bu 18:30 Messfeier zum Red Wednesday 

Es singt die ök. Chorgemeinschaft. 

Christkönigssonntag, A Evangelium: Mt 25,31-46 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
So 22.11. Ue 9:30 Messfeier; anschl. Frühschoppen 
  Bu 11:00 Messfeier; ++ Irene, Berta u. Richard Hampel, Karin 

Simanzik mit Fam. Fuchs u. Hadewieger 
Es singt New Hymn. 

  Bu 11:00 Kindergottesdienst für Kleine und Große im Pfarrheim 
 
 

Beteiligen Sie sich an der Kirchenvorstandswahl am 08.11.! 
Ihre Stimme zählt! 

 

Wochenblatt 
der Pfarrgemeinde St. Nikolaus, Burgdorf 
Samstag, 07.11.2026 bis Sonntag, 22.11.2026 
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Unsere Verstorbenen 
 

  Von Gott wurde in die Ewigkeit gerufen 

In den gedruckten Exemplaren des Wochenblatts finden Sie 
die Namen unserer verstorbenen Gemeindemitglieder. 

 

Termine . . . Veranstaltungen 
 

Sternsingeraktion Burgdorf 2027 
Sa, 07.11./ 14.30 Uhr Vorbereitungstreffen im Pfarrheim, Bu 
Sa, 14.11.    Bild: © Gabriele Pohl, Kindermissionswerk 

 

Caritas-Singkreis 
Di, 10.11. 15.00 Uhr Auftritt im Seniorenheim Wassergarten 
Di, 17.11. 15.30 Uhr Probe 
 

Der Offene Frauenkreis lädt ein 
Mi, 11.11. 9.30 Uhr Frühstückstreffen im Pfarrheim, Bu 
 

Vortrags- und Gesprächsabend 
Do, 12.11. 19.30 Uhr im Pfarrheim, Ue 

Thema: Zukunft der Kirche ohne Ehrenamtliche?! 
Zu Gast: Propst Wolfgang Semmet 

 

Orgelkonzert 
Sa, 14.11. 17.00 Uhr in St. Nikolaus 
 

Krippenspielprobe 
Di, 10.11. 16.00 Uhr im Pfarrheim, Bu 
Fr, 20.11. 16.00 Uhr im Pfarrheim, Bu 
 

Katholische Öffentliche Bücherei 
So, 22.11. nach der Messfeier, Bu 
 
 

Kollekten im September und Oktober … 

 

… für die Pfarrgemeinde 1.836,69 € 

… für den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 282,65 € 

... für das Diasporaopfer II/2026 245,46 € 

… für die Caritas 213,40 € 

… für die Pfarrcaritas (vom Oktobermarktgottesdienst) 860,67 € 

… für Missio 527,78 € 

 
 

Das Pfarrbüro ist vom 09.11. 
bis zum 13.11. geschlossen. 

 

St. Martin 
Am Mittwoch, den 11.11., findet um 17.00 Uhr die Martins-
andacht in St. Pankratius in Burgdorf und anschließend 
der Laternenumzug durch die Stadt nach St. Nikolaus statt. 
Wir benötigen dringend Ordner, die den Laternenzug 
begleiten! Bitte melden Sie sich bei Herrn Horn, wenn Sie 
helfen können! 
In St. Petri in Hänigsen wird die Martinsandacht am 14.11. 
um 16.30 Uhr gefeiert. Auch dort sind alle im Anschluss 
zum Laternenumzug eingeladen. 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
Besonderes Orgelkonzert in St. Nikolaus am 14.11.2026 um 17 Uhr 
Der Förderverein unserer Pfarrgemeinde lädt ganz herzlich zu einem heraus-
ragenden Orgelkonzert am Samstag, den 14.11., um 17.00 Uhr in die St. 
Nikolaus-Kirche ein. 
Es ist uns gelungen, den Kirchenmusiker Felix Ruile aus Berlin für dieses 
Konzert zu gewinnen. Der 32-jährige Organist wurde bereits mehrfach aus-
gezeichnet. Im Konzert wird er u.a. Werke von J.S. Bach, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Buxtehude und Pachelbel auf unserer Lobback-Orgel in der ihm 
eigenen Art zum Erklingen bringen. Freuen Sie sich auf dieses einmalige 
Orgelkonzert. Der Eintritt ist frei. 
 
18.11. 2026 – RED WEDNESDAY – Die Welt in Rot für verfolgte Christen 
Millionen Christen leben weltweit in einem Umfeld, in dem sie diskriminiert, an 
der freien Ausübung ihres Glaubens gehindert oder blutig verfolgt werden. Um 
auf ihr Schicksal aufmerksam zu machen, hat KIRCHE IN NOT im Jahr 2015 
den RED WEDNESDAY ins Leben gerufen. Er findet weltweit jährlich in der 
Regel am vorletzten Mittwoch im November statt. 
Sichtbares äußeres Zeichen des RED WEDNESDAY ist die rote Beleuchtung 
von Gebäuden. Gleichzeitig lädt KIRCHE IN NOT alle ein, an diesem Tag 
besonders für verfolgte Christen zu beten oder in diesem Anliegen die heilige 
Messe zu feiern. Wir sind wieder dabei. Unsere Kirche ist am 18.11. außen 
und innen rot beleuchtet und wir feiern in St. Nikolaus an diesem Tag um 
18.30 Uhr eine heilige Messe. Die ökumenische Chorgemeinschaft gestaltet 
die Messe musikalisch. Anschließend sind alle zu einem kleinen Empfang ins 
Pfarrheim eingeladen. 
 
Ökumenische Adventseröffnung mit Lichterprozession in Uetze 
Zur ök. Adventseröffnung in Uetze laden in diesem Jahr St. Matthias, die 
Neuapostolische Gemeinde und die Johannes der Täufer-Gemeinde am 
28.11. ein. Um 18.00 Uhr beginnt eine kurze Andacht in St. Matthias. 
Anschließend führt die Lichterprozession zur ev. Johannes der Täufer-Kirche. 
Vor der Andacht sind alle ab 17.00 Uhr zur Begegnung bei Tee, Kaffee und 
Keksen im Pfarrheim von St. Matthias eingeladen. 
 
 



Von der Faust zur offenen Hand 
 
Am Ende eines Seminars bittet die Moderatorin zum Feedback. Wie uns das 
hier nun gefallen hat, will sie wissen. Sie spreizt die fünf Finger ihrer Hand und 
meint, jeder Finger stehe für einen Aspekt: 
Der kleine Finger, der Kurze, steht für alles, was zu kurz gekommen ist. 
Der Ringfinger, an dem Menschen ihre Eheringe tragen, ist für alles da, was 
uns berührt hat. 
Der Mittelfinger, der, wenn wir ihn strecken, zum Stinkefinger wird, steht – 
wen wundert’s – für das, was uns genervt hat. 
Der Zeigefinger, das ist ja sein Job, weist hin auf etwas, das nicht bedacht 
wurde. 
Und schließlich der Daumen, den sollen wir nach oben strecken und sagen, 
was uns gefallen hat. 
 
Nicht schlecht, denke ich. Wie oft, wenn mich jemand oder etwas stört, balle 
ich die Faust in der Hosentasche oder knalle sie sogar auf den Tisch. Wie 
wäre es, sich anzugewöhnen, die Hand zu öffnen und dann die einzelnen 
Finger durchzugehen: 
Der kleine Finger: Hey, das kommt mir zu kurz. 
Dann der Ringfinger: Du nervst mich zwar gerade tierisch, aber irgendwie kann 
ich dich trotzdem leiden. 
Mit dem Mittelfinger sage ich, was mich ankotzt. 
Den Zeigefinger, weil es immer etwas gibt, das wir nicht bedacht haben. 
Und schließlich gibt es bestimmt auch etwas, das gut ist zwischen uns. 
So werde ich künftig vielleicht etwas gerechter urteilen. 
 
Nur die Hand, die geöffnet ist, kann man einem anderen reichen. 
Probieren Sie es mal aus! 
 
Christoph Müller, Pastor 
 
 

Der Mensch, der es unternimmt, 
andere zu bessern, verschwendet Zeit, 

wenn er nicht bei sich beginnt. 
Ignatius von Loyola 

 
 
Gebetsmeinung des Papstes für November 
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der 
Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des 
Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 
 

Krippenspiel an Heiligabend – Wer möchte mitmachen? 
Die Proben für das Krippenspiel in Burgdorf an Heiligabend um 15.30 Uhr 
beginnen. Wer Lust hat mitzuspielen, komme zum ersten Treffen am Diens-
tag, den 10.11. um 16.00 Uhr ins Pfarrheim in Burgdorf. Wir hoffen, dass viele 
kleine und auch große Kinder mitmachen! Weitere Proben finden am 20.11. 
um 16.00 Uhr, am 04.12. um 16.00 Uhr, sowie am 12.12. um 10.00 Uhr und 
am 19.12. um 15.30 Uhr statt. Die Generalprobe ist für den 22.12. geplant. 
Rückfragen bei Frau Schilke unter Tel.-Nr.: 05136-7459. 
 
 
15 Jahre Kirchenchor „New Hymn“ 
Aus Anlass seines 15-jährigen Bestehens gestaltet unser Kirchenchor „New 
Hymn“ am 22.11. die Messe in Burgdorf. Sie dürfen sich auf eine Mischung 
aus Liedern aus dem bewährten Repertoire der vergangenen 15 Jahre und auf 
neue geistliche Klänge freuen. Die ganze Gemeinde ist herzlich zu diesem 
Gottesdienst eingeladen! 
 

Passend dazu:         

Am 22. November feiert die Kirche die heilige Cäcilia und mit ihr die Kirchen-
musik. Historisch können wir Cäcilia nicht greifen, aber ihre Verehrung ist in 
Rom schon im Jahr 545 nachgewiesen und die spannende Legende ihres 
Lebens und Martyriums (im Jahr 230?), in dessen Verlauf sie viele zu Christus 
führte, wurde gern erzählt. Zur Patronin der Kirchenmusik wurde sie vermutlich 
durch einen Übersetzungsfehler, nach dem sie bei ihrer Hochzeit selbst die 
Orgel gespielt haben soll – ein Fehler, der sich in Segen gewandelt hat. 
 



Von der Faust zur offenen Hand 
 
Am Ende eines Seminars bittet die Moderatorin zum Feedback. Wie uns das 
hier nun gefallen hat, will sie wissen. Sie spreizt die fünf Finger ihrer Hand und 
meint, jeder Finger stehe für einen Aspekt: 
Der kleine Finger, der Kurze, steht für alles, was zu kurz gekommen ist. 
Der Ringfinger, an dem Menschen ihre Eheringe tragen, ist für alles da, was 
uns berührt hat. 
Der Mittelfinger, der, wenn wir ihn strecken, zum Stinkefinger wird, steht – 
wen wundert’s – für das, was uns genervt hat. 
Der Zeigefinger, das ist ja sein Job, weist hin auf etwas, das nicht bedacht 
wurde. 
Und schließlich der Daumen, den sollen wir nach oben strecken und sagen, 
was uns gefallen hat. 
 
Nicht schlecht, denke ich. Wie oft, wenn mich jemand oder etwas stört, balle 
ich die Faust in der Hosentasche oder knalle sie sogar auf den Tisch. Wie 
wäre es, sich anzugewöhnen, die Hand zu öffnen und dann die einzelnen 
Finger durchzugehen: 
Der kleine Finger: Hey, das kommt mir zu kurz. 
Dann der Ringfinger: Du nervst mich zwar gerade tierisch, aber irgendwie kann 
ich dich trotzdem leiden. 
Mit dem Mittelfinger sage ich, was mich ankotzt. 
Den Zeigefinger, weil es immer etwas gibt, das wir nicht bedacht haben. 
Und schließlich gibt es bestimmt auch etwas, das gut ist zwischen uns. 
So werde ich künftig vielleicht etwas gerechter urteilen. 
 
Nur die Hand, die geöffnet ist, kann man einem anderen reichen. 
Probieren Sie es mal aus! 
 
Christoph Müller, Pastor 
 
 

Der Mensch, der es unternimmt, 
andere zu bessern, verschwendet Zeit, 

wenn er nicht bei sich beginnt. 
Ignatius von Loyola 

 
 
Gebetsmeinung des Papstes für November 
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der 
Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des 
Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 
 

Krippenspiel an Heiligabend – Wer möchte mitmachen? 
Die Proben für das Krippenspiel in Burgdorf an Heiligabend um 15.30 Uhr 
beginnen. Wer Lust hat mitzuspielen, komme zum ersten Treffen am Diens-
tag, den 10.11. um 16.00 Uhr ins Pfarrheim in Burgdorf. Wir hoffen, dass viele 
kleine und auch große Kinder mitmachen! Weitere Proben finden am 20.11. 
um 16.00 Uhr, am 04.12. um 16.00 Uhr, sowie am 12.12. um 10.00 Uhr und 
am 19.12. um 15.30 Uhr statt. Die Generalprobe ist für den 22.12. geplant. 
Rückfragen bei Frau Schilke unter Tel.-Nr.: 05136-7459. 
 
 
15 Jahre Kirchenchor „New Hymn“ 
Aus Anlass seines 15-jährigen Bestehens gestaltet unser Kirchenchor „New 
Hymn“ am 22.11. die Messe in Burgdorf. Sie dürfen sich auf eine Mischung 
aus Liedern aus dem bewährten Repertoire der vergangenen 15 Jahre und auf 
neue geistliche Klänge freuen. Die ganze Gemeinde ist herzlich zu diesem 
Gottesdienst eingeladen! 
 

Passend dazu:         

Am 22. November feiert die Kirche die heilige Cäcilia und mit ihr die Kirchen-
musik. Historisch können wir Cäcilia nicht greifen, aber ihre Verehrung ist in 
Rom schon im Jahr 545 nachgewiesen und die spannende Legende ihres 
Lebens und Martyriums (im Jahr 230?), in dessen Verlauf sie viele zu Christus 
führte, wurde gern erzählt. Zur Patronin der Kirchenmusik wurde sie vermutlich 
durch einen Übersetzungsfehler, nach dem sie bei ihrer Hochzeit selbst die 
Orgel gespielt haben soll – ein Fehler, der sich in Segen gewandelt hat. 
 


	Unsere Verstorbenen
	Termine . . . Veranstaltungen


